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Beim Crested bzw. Crestbred handelt es sich um eine massige Haubenkanarienrasse aus 
England. Die Körperform ist gestreckt und lang. Mit Crested werden die Haubenvögel 
bezeichnet. Die Crestbred sind die Glattkopfpartner. Mit Ausnahme der rotgrundigen Vögel 
ist diese Rasse in allen Kanarienfarben einschließlich der Schecken zugelassen. 
 

  

Bewertungsskala  Haube, Kopf und Hals  50 Punkte 

     Schnabel und Augenbrauen  

     Gefieder, Flügel, Schwanz  25 Punkte  

               Körper und Größe   15 Punkte  

    Beine und Füße                 5 Punkte 

    Kondition      5 Punkte  

                                                             100 Punkte 

 

Haube, Kopf und Hals, Schnabel und Augenbrauen 

Die Haube ist groß und vollkommen rund. Von einem kleinen Mittelpunkt auf der Mitte des 
Kopfes ausgehend, wird die Haube von langen, breiten weichfallenden Federn gebildet. Die 
Haube liegt am Hinterkopf glatt an. Die Augen sind sichtbar. 
Der Kopf ist massig, breit und abgeflacht. 
Hals und Nacken sind voll und ohne erkennbare Einschnürung. Der Schnabel ist kurz und 
kegelförmig. 
Die Augenbrauen – (Augenwülste) werden von langen breiten Kopffedern gebildet.  
Die Augen sind sichtbar. 
 
Gefieder, Flügel und Schwanz 

Das Gefieder ist lang, seidig und liegt glatt am Körper an. Die Flügel liegen ohne sich zu 
kreuzen, gut am Körper an. Der Schwanz ist geschlossen mit beidseitig vorhandenen  
Hahnenfedern. 

Körper und Größe 

Der Körper ist allseitig massig und gestreckt. Die Brust ist gut gerundet und der Rücken breit 
und leicht gewölbt.  Die Größe des Vogels beträgt mindestens 17 cm. 

Beine und Füße 

Die Beine und Füße sind kurz, die Schenkel sind nicht sichtbar. 

Kondition  
Der Vogel ist sauber und zeigt sich in guter Kondition und Käfiggewöhnug. 

 

 

 

 

 

9.  Crested / Crestbred 
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11. Harlekin 
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11. Harlekin 

Beim Harlekin handelt es sich um eine glattbefiederte Haubenrasse, die in Portugal 

erzüchtet wurde. Die Hauptmerkmale sind die Haube in dreieckiger Form und ein möglichst 

gleichmäßiges Vorhandensein der Lipochrome rot und weiß als Kontrast (Scheckung) zum 

vorhandenen Melanin. 

 

Bewertungsskala  Körper, Brust, Flügel   20 Punkte 
    Haube, Kopf und Hals   15 Punkte 
    Größe      15 Punkte 
    Farbe      15 Punkte 
    Gefieder     10 Punkte 
    Haltung        10 Punkte 
    Beine und Schwanz    10 Punkte 
     Kondition                         5 Punkte                  
 100 Punkte 
 
 
Körper, Brust, Flügel 

Der Körper ist lang und dünn mit leicht sichtbaren Schultern. 

Die Brust ist leicht gerundet. Der Rücken ist schmal, gerade und bildet mit dem Schwanz 

eine Linie. Die Flügel sind lang und liegen am Körper an, ohne sich zu kreuzen. 

 

Haube, Kopf und Hals 

Die Haube hat eine dreieckige Form und geht von einem zentralen Mittelpunkt aus. Die 

Federn fallen rundum symmetrisch ohne dabei das Auge und den Schnabel zu überdecken. 

Der Kopf ist lang und schmal, mit einem kräftigen Schnabel. Der Hals ist gut geformt und 

deutlich von Kopf und Körper abgesetzt. 

 

Größe 

Die Größe ist 16 cm. 

 

Farbe 

Eine gleichmäßige Variation von Mehrfarbigkeit mit gleichzeitigem Vorhandensein von 

Lipochrom in rot und weiß. 

 

Gefieder 

Das Gefieder ist kompakt, seidig, glänzend und gut am Körper anliegend. 

 

Haltung 

Der Vogel zeigt sich hoch aufrecht stehend in einem Winkel von 600. 

Beine und Schwanz 

Die Beine sind stark, lang und leicht gebogen. Die Schenkel sind gut sichtbar und bunt 

befiedert. 

 

Kondition 

Der Vogel ist sauber und zeigt sich in guter Kondition und Käfiggewöhnung. 

 














